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Abb. 3:

Kartoffelpflege-Kombi-
nation mit Rau-Kombi-
Universalspritze zur Voll-
spritzung mit Drehgelenkdüsen

Als Ergänzung zur mechanischen Pflege kann auch eine chemische
Unkrautbekämpfung durchgeführt werden, und zwar mittels Herbiziden. Für den
Kartoffelbau eignen sich hauptsächlich Vorauflaufmittel, Voraussetzung für
eine erfolgreiche Anwendung von Herbiziden ist aber ein guter und stabiler
Garezustand des Bodens und keine Wurzelunkräuter.

Als vorteilhafter Spritztermin hat sich der Zeitraum kurz vor dem Aufgang
erwiesen. Vor dem Spritzen kann 2- bis 3 mal mechanisch gepflegt werden,
wobei ein Teil der Samenunkräuter und vor allem der Wurzelunkräuter
vernichtet bzw. soweit in der Entwicklung gehemmt wird, dass die Kartoffeln sie
überwachsen. Eine letzte Häufelfurche muss vor dem Spritzen ausgeführt
werden, damit der Sammelroder zum Erntetermin einen gut aufnahmefähigen

Damm vorfindet. K.F.
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Monopolbetriebe

Vor einiger Zeit habe ich gelesen, es habe irgendwo im Ausland ein
internationaler PTT-Angestellten-Kongress stattgefunden. Dabei habe es an
Forderungen nur so gehagelt. Schliesslich habe sich auch ein Italiener zum Wort
gemeldet und erklärt: «Meine Herren, es ist leicht, Forderungen aufzustellen.
Vergessen wir aber nicht, dass wir alle in einem Monopolbetrieb arbeiten!»

Da liegt der Hase im Pfeffer. Wenn die staatlichen Monopolbetriebe nicht
mehr gewillt sind, im Rahmen des Vernünftigen zu bleiben, so soll man sie

wieder der Privatwirtschaft zurückgeben. Dort wird wenigstens speditiver, mit
weniger Formalismus und mit einem kleineren «Wasserkopf» gearbeitet.

Heute übersieht man zu leicht, dass die Monopolbetriebe seinerzeit geschaffen
wurden, um der Allgemeinheit bestimmte Dienste möglichst billig zur Verfügung
zu stellen. Heute aber sind die staatlichen Monopolbetriebe die grössten
Preistreiber. Ueli am Bözberg
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